
Mitmacher-innen Donaulände 
(von Ost nach West)

Bogenschießen mit Sepp Haimerl 
Sofa („Sozial & offen für alle“) mit Hüpfburg 
GSR Uwe Kabas mit Kneitinger, Mixgetränken und Sekt 
AK für ausländische Arbeitnehmer mit Bratwürstl 
Jufa-Treff mit Knackern, Koteletts und Vegi 
Uganda-Kinderhilfe mit Eintopf und Cocktails 
Internationaler Kulturverein mit Döner und Vegi 
Literaturcafe mit Zandersemmeln und edlen Weinen 
Sarisma‘s schöne Stoffe 
Donaustrudl-Bücher für einen guten Zweck 
Gemeinschaftsstand Bureau 2+ mit Ökokiste Kößnach, 
Inter 09, Karosserie Reisinger, Irren ist menschlich, 
W.I.R., Townie-Koch, Regensburger Eltern, PLAN-Paten, 
ASB und Torwandschießen, topp-aktuell zur Fußball-WM!
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         Programm OstenGassenfest 22.-24. Juni 2018 inklusiv
Straßenmusik am Ostentor 
Freitag 17 Uhr PEACE OF CAKE
 18 Uhr Buskers Groove
 19 Uhr cultural.disaster
 20 Uhr BARTHEL & KALLEy
Samstag 15 Uhr Wolfgang Kamm
 17 Uhr Bluetunes
 19 Uhr 4 Fun
Sonntag 11 Uhr Spätzünder
 13 Uhr Stefan Weigert
 15 Uhr tell the trees
 17 Uhr Wolfgang Hüttner
 19 Uhr OHRANGE
 20 Uhr Scherbenviertler

Ostengassenbühne  am Zebrastreifen

Freitag 16 Uhr Wild-Note-Blues-Band
 18 Uhr Loose Ends
 20 Uhr Steely Five
Samstag 14 Uhr Hädless
 16 Uhr Ruam
 18 Uhr Amygdala
 20 Uhr Slick Fifty
Sonntag 12 Uhr BB Music-Akademie
 14 Uhr 4Dosis
 16 Uhr She and Hyms
 18 Uhr Der Fuzzinger
 20 Uhr Fullhouse-Blues-Gang

Bühne an der Donaulände 
Freitag 16 Uhr Tribute to Tina
 18 Uhr Just-Like-That
 20 Uhr THE OLDSCHOOL
Samstag 14 Uhr Rhythm-Blues-Band
 16 Uhr Bølthorn
 18 Uhr Bum-Bum-Band
 20 Uhr Midlife-Crisis
Sonntag 12 Uhr Ramblers Blues Band
       14 Uhr yellow-River-Rats
       16 Uhr Blueshaltstelle
       18 Uhr Diebe & Komplizen
       20 Uhr Michael Jackts Net

Kulturerbe von Kindern für Kinder:
Auch spannend für Erwachsene!
Die Stadt Regensburg und der Verein Architektur und 
Schule haben in diesem Schuljahr unter dem Motto LOST-
TRACES... verschiedene Schulprojekte zum laufenden Eu-
ropäsichen Kulturerbejahr angestoßen. LOST TRACES... 
ist eine baukulturelle Spurensuche für junge Menschen 
(www. lost-traces.eu), die vom Bayerischen 
Landesamt für Denkmalpflege 
unterstützt wird.
Von dieser Idee angesprochen, engagiert sich das huma-
nistische Albrecht-Altdorfer-Gymnasium für die eigenen 
baukulturellen Wurzeln,die römischen Thermenanlagen 
unter dem Sportplatzgelände der Schule. Die Ergebnisse 
des Schulprojektes, hauptsächlich bearbeitet von Schüler/
innen der 6. Jahrgangsstufe, werden am Sonntag von 11 
bis 16 Uhr im Rahmen eines römischen Kinderfestes mit 
Visualisierung der römischen Thermenanlage und Spiel- 
und Mitmachstationen präsentiert. Eine kleine „Raststa-
tion“ wird mit typisch römischem Essen zum Verweilen 
einladen, archäologische Stationen laden zum eigenen 
Erforschen ein und ein „echter“ Legionär wird zu Besuch 
kommen und in Kurzvorträgen über Ausrüstung und All-
tagsleben informieren.
Auch das Privat-Gymnasium Pindl hat sich in den letzten 
Monaten auf baukulturelle Spurensuche zu LOST TRA-
CES... begeben und den Anatomieturm der Königlichen 
Villa, gleich neben dem AAG-Sportplatz, unter die Lupe 
genommen. Was die Schüler-innen bei ihren Recherchen 
aufgespürt und erarbeitet haben, kann in einer Ausstellung 
am Sonntag rund um den Turm entdeckt werden. Von 
11 bis 17 Uhr führen die jungen Turm-Entdecker zudem 
halbstündlich durch den sonst verschlossenen Turm. Eine 
Malstation auf dem Gelände und die Ausstellung „Regens-
burg im Spannungsfeld europäischer Architektur“ in der 
Königlichen Villa runden das Angebot ab.

Mitmacher-innen in der Ostengasse
(ab Ostentor stadteinwärts)

FC Inter 09 mit Blinden-Baseball (Freitag 17 Uhr Sportplatz)
SARARA-Trommelzauber am AAG-Sportplatz (Samstag 17 Uhr)
Fredmann Lill - Lieder & Märchen (Samstag am Sportplatz)
AAG-Lehrer und Schüler mit Römerfest (Sonntag 11-16 Uhr)
Pindl-Gymnasium mit Anatomieturm (Sonntag 11-17 Uhr)
Neue Regensburger Spielzeughilfe mit Losen & Kinderflohmarkt
Kultouren mit (stündlichen) Ostentor-Turmführungen
Kreuzbund mit Gesprächen bei Kaffee und Kuchen
Falafel von Daniela Israel
Kurdische Küche von Ismail mit Sprudl, Wein und Sekt
IG Straßenbahnfreunde „Frisch gestrichen!“
Bürgerbegehren gegen RKK: Unterschriftensammlung
Crepes Gourmet mit französichen Pfannkuchen
Afrika-Kulturverein FARAFINA: Grillfisch mit Couscous-Salat
Urbanismusforschung: Wohnen im Wirsing-Turm?!
Bürgerinitiative Asyl: Welcome Refugees!
Ausbildung statt Abschiebung mit Selbstgeschneidertem
WG St. Klara mit Rollstuhl-Parcour im Innenhof
attac mit Infos und Livemusik
Second-Hand-Laden: Sympathisch nicht nur beim Gassenfest!
Photostudio l Photoaktion l Christoph Gabler
RAgA: Nacht der Solidarität am Freitag um 22 Uhr
Ingear (Initiative gegen Armut) mit Coctails
Religions for Peace: Friedensgebet Sonntag 18 Uhr
Donaustrudl-Bücher für einen guten Zweck
Mehrgenerationenhaus: Phantasie & Aktion im Innenhof
Havan-Bistro: Asiatische Frische vom Wok
amnesty international: Für Gerechtigkeit! (Freitag/Samstag)
Tauschnetz: Mitmacher-innen gesucht! (Sonntag)
MAGDARELLA: handmade-bags mit Seifenblasenmaschine
Soziale Initiativen-Festbüro mit KISS und AG Wohnungsnot
Boom-Boom Regensburg: Diskussionen am Samstag
Barber Angels mit Haareschneiden für alle (Sonntag)
Sozialverband VdK: Beratung zu Altersarmut (Frei/Sa)
Förderverein Neue Synagoge (Infos am Sonntag)
Upcycling und Schmuck von Katharina und Irmgard
KinderAidshilfe Südafrika: Afrikan. Perlentiere (Frei/Sa)
FG.Kuba und Baskenland: Kaffee und Rijoja Speziale (Sonntag)
Brandlbräu: Lammsbräu, Speisekarte und WM-Leinwand!
Ostenviertler mit Berghammer-Ausschank und Brotzeit
Schminkkunst von Alexandra
Sbrigit (Food & Tours): supervegan!
Soziale Futterstelle mit Kunsthandwerk
Greenpeace: „Schützt die Antarktis!“
Tachmahal: Genieß den Inder!
BG für Psychische Gesundheit mit großem Trödelstand
Keramikladen Hallergasse, u. a. mit Ostentor-Motivbechern
Wichernhaus mit Crepes, Kunst und Zaunfiguren
Plattenladen: Hier gehts RUND! ... über die Schattenhofer-
gasse zur DONAULÄNDE mit Bühne, Standeln und Hüpfburg ...
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Mit Gassenfesten machen die Sozialen Initiativen seit 
2005 im Zweijahresturnus auf weniger beachtete Stadt-
viertel aufmerksam und wollen dabei aufzeigen, wie viel 
bürgerschaftliches Engagement es in Regensburg gibt:
An der Donaulände und in der Ostengasse treten über 
500 MusikerInnen und Tänzer-Innen auf vier Bühnen auf, 
viele soziale Vereine und Selbsthilfegruppen stellen sich 
vor und dazu gibts Aktionen, Literatur, eine historische 
Straßenbahn, Kunsthandwerk und Turmführungen ... 
Zusammen mit den ansässigen Geschäftsleuten wird in-
ternationales Essen (für einen guten Zweck!) zu familien-
freundlichen Preisen serviert. Dabei sind Solidarität und 
Inclusion, viele Infos, Diskussionen, Livemusik, Nachhal-
tigkeit und Entspannung angesagt: Bürger(Gassen)fest 
„BACK to the roots“.
Apropo BACK: Wussten Sie, dass die Straßenbahn bis 
1955 durch eine - damals noch gepflasterte - Ostengasse 
fuhr? Oder dass es hier einmal sieben Bäcker und fünf 
Metzger gab? 
Heute ist das Museum der Bayerischen Geschichte 
(MdBG) am Donaumarkt fast fertiggestellt und aus vielen 
preisgünstigen Mietwohnungen in der Ostengasse wurde 
Eigentum mit Quadratmeterpreisen von 5000 € aufwärts. 
Dabei gibt es hier noch viel Beständiges: Vom Backteufel 
über den Brandlbräu bis zum Mehrgenerationenhaus 
der Stadt oder dem Frühstückstreff Sofa („Sozial & offen 
für alle“) der Sozialen Initiativen. Auch zwei Altersheime, 
Kindergärten, Familientreff,  Katholische Akademie, Bio-, 
Schallplatten-, Secondhand- und Waschläden prägen 
ebenfalls diese nach wie vor sympathische (und mit über 
200 Metern längste!) Regensburger Gasse: Helfen Sie 
mit, dass die Ostnerwacht sympathische und lebens-
werte Züge behält. Aus aktuellem Anlaß gibt es diesmal 
neben „inklusiv“ das gemeinsame Thema „Wohnungsnot“, 
auch wegen der geplanten Investitionen für ein RKK am 
Ernst-Reuter-Platz: Sie können als interessierte Bürger-
innen - inzwischen zum vierten Mal! - für oder gegen eine 
Stadthalle Stellung beziehen!

Gleich am Freitag gibt es heuer eine After-Show Party 
im Leeren Beutel! Ab 20 Uhr kann hier bei Hardrock und 
Metal Klassikern (weiter) gerockt werden: Los geht‘s mit 
der energiegeladenen Band Paranoid, die von AC/DC bis 
Metallica ein breit gefächertes Programm zu bieten haben. 
Die Regensburger versprechen ehrliche, handgemachte 
Heavy-Metal Cover. Fight Club zeigen ab 22 Uhr, dass sie 
die 80er wie Muttermilch aufgesogen haben. Im Rahmen 
ihrer authentischen Metal-Show präsentieren sie an diesem 
Abend die hinreißenden Poledance-Ladies „Fallen Angels“ 
von POLEsition Regensburg. Ab 23:30 Uhr wird DJane 
Shake „The Snake“ die Tanzfläche endgültig in Brand 
setzen. Die junge Stromgitarrenlady kennt die beste Ära 
der Rockgeschichte besser als so mancher Mittfünfziger. 
Entsprechend gekonnt wird sie auch an diesem Abend das 
musikalische Dessert servieren. Vorsicht, heiß!

Chöre in der Kirche Ostengasse 31

Samstag:  13 Uhr Jazzamatazz   16 Uhr Blaukehlchen
Sonntag: 14 Uhr Fast8               16 Uhr Nova Cappella

Tanzbühne Ostengasse 31

Freitag:  18 Uhr HABIBI-Bauchtanzgruppe
Samstag: 15 Uhr Tanzstudio Ritmo & D!´s Dance Club
 16 Uhr HipHop vom SV Burgweinting
 17 Uhr Faschingsgesellschaft LUSTICANIA
 18 Uhr Rhythmustheater Regensburg
Sonntag: 14 Uhr Orient. Tanzstudio ATHINA Schüler
                              sowie „Tip Tap“-Tanzen für Kinder
 16 Uhr AnimaDea
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Livemusik: Alle KünstlerInnen treten zugunsten sozia-
ler Projekte für eine Brotzeit und Getränke auf: Dafür 
bedanken wir uns herzlich und geben Ihnen unter 
72007 Kontaktdaten weiter, wenn sie eine Band oder 
Tanzgruppe speziell buchen wollen.

Besonders hinweisen wollen wir auf zwei Ereignisse im 
Innenhof Ostengasse 31: Die Nacht der Solidarität am 
Freitag um 22 Uhr für die über 34 Millionen Menschen, 
die weltweit mit HIV/AIDS leben müssen. Veranstaltet 
von RAgA, dem  Bündnis von Aidsberatungsstelle, 
KinderAidshilfe Südafrika und yes we care.
Und auf das „Friedensgebet“ mit Vertretern-innen aller 
Regensburger Religionen am Sonntag um 18 Uhr: 
Religions for Peace vereinigt hier Buddhisten, Christen, 
Hindus, Juden, Moslems und Freikirchen in eindrucks-
voller Weise. Herzlich willkommen!

Dixie-Toiletten gibts auch neben der Donauländenbühne
und „Nette Toiletten“ in allen Gaststätten sowie im MGH.


